
 

Technische Daten 
 

POD 8K/SL  
Größter Durchmesser/Breite: 350 mm 
Höhe: 555 mm 
Tankvolume: 4,8 Liter 
Max. Leistung: 2100 Watt 
Verbrauch: 0,22 l/h 
Netto-Gewicht: 5,4 kg 

 
Lesen Sie sich die Bedienungsanleitung vor Inbetriebnahme des Petroleumofens sorgfältig durch! 
Beachten Sie die Sicherheitshinweise!  
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung zum späteren Nachlesen auf! 

 
 

 
 
 

 
1 - Aufstellen des Petroleumofens 
 

1.1. Nehmen Sie den Ofen und das Auffangblech sowie die Befestigungslasche und Schraube vorsichtig aus dem 
Karton und entfernen das Verpackungsmaterial. 

1.2. Stellen Sie den Ofen so auf das Auffangblech, daß der untere Rand des Ofens unter die Lasche des 
Auffangblechs greift. Schrauben Sie nun die Befestigungslasche auf der gegenüberliegenden Seite fest.  

 
2 - Einfüllen des Petroleums 
 

Befüllen Sie den Tank des Petroleumofens im Freien, um eine Geruchsentwicklung durch Petroleumdämpfe in 
Wohnräumen zu vermeiden. 
 
2.1 Stellen Sie den Ofen auf eine waagerechte, stabile Fläche. 
2.2 Prüfen Sie die Funktion der Tankanzeige, indem Sie die Abdeckung von der Tankanzeige 

abschrauben und den Zeiger vorsichtig hin und her bewegen. Schrauben Sie danach die 
Abdeckung wieder auf. 

2.3 Schrauben Sie den Tankverschluß ab. 
2.4 Füllen Sie mit Hilfe einer Pumpe oder eines Trichters das Heizpetroleum in den Tank. 
2.5 Füllen Sie nur soviel Petroleum ein, bis der Zeiger der Tankanzeige die grüne Markierung erreicht. Beobachten Sie 

beim Befüllen des Tankes stets die Tankanzeige, um ein Überfüllen des Tankes zu vermeiden. 
2.6 Schrauben Sie den Tankverschluß sorgfältig auf. 

 



 

3 - Anzünden des Petroleumofens 
 
Nehmen Sie den Ofen erst in Betrieb, wenn sich der Docht mit Petroleum vollgesogen hat. Warten Sie daher nach 
dem Erstbefüllen des Tankes oder bei der Verwendung eines neuen Dochtes mindestens 15 Minuten, bis Sie den 
Ofen anzünden; durch die lange Einwirkzeit verteilt sich das Petroleum gleichmäßig im gesamten Docht und 
gewährleistet die notwendige Versorgung des Brenners mit Petroleum. 
 
Zünden Sie den Petroleumofen beim ersten Mal im Freien an, um eine Geruchsentwicklung durch das Verdampfen 
von Produktionsrückständen am Ofen (Schmieröle, Fette etc.) in Wohnräumen zu vermeiden. 
 
3.1 Ziehen Sie am Verschlußknopf des Korbes und klappen diesen zur Seite. 
3.2 Prüfen Sie, ob der Flammenverteiler (die seitlich perforierte Kappe innerhalb des Dochtes) gerade und fest im 

Rahmen sitzt. 
3.3 Drehen Sie den Dochteinstellknopf im Uhrzeigersinn, bis der Docht die Maximalposition erreicht hat. Zünden Sie 

den Dochtrand an 2-3 Stellen mit einem Streichholz oder Stabfeuerzeug an, so daß sich die Flamme über den 
ganzen Docht ausbreiten kann. 

3.4 Drehen Sie den Docht so weit herunter, bis nur noch 3 Lochreihen am Flammenverteiler zu sehen sind. 
3.5 Klappen Sie den Korb wieder auf den Ofen. 
3.6 Stellen Sie den Docht so ein, daß die Flamme eine klare, blaue Farbe hat, ohne gelbe Flammenspitzen oder 

kleinere gelbe Flammen. Der Docht darf nicht zu hoch eingestellt sein, da die Flamme während des Betriebs 
größer wird. 

3.7 Nach ca. 15 Minuten wird sich die Flamme stabilisiert haben. Kontrollieren Sie die Flamme erneut und regulieren 
sie ggf. nach.  
Achten Sie stets darauf, daß die Flamme eine klare blaue Farbe hat. Es dürfen keine gelben Flammenspitzen 
oder kleine gelben Flammen zu sehen sein, da diese zu Geruchsbildung und Verrußen führen.  

 
Beim Anzünden des Ofens kann es leicht nach Petroleum riechen; dieser Geruch wird nach einer kurzen 
Einbrennphase nachlassen. 
 

4 - Ausschalten des Petroleumofens 
 

Drehen Sie den Dochteinstellknopf langsam gegen den Uhrzeigersinn auf „off“ zurück. Kontrollieren Sie durch 
Hochdrehen des Dochtes, ob die Flamme erloschen ist und drehen denn Docht anschließend wieder herunter. 

 
 
5 - Kochen 

 
Sie können den geschlossenen Gitterkorb als Rechaud verwenden. 
Zum Kochen klappen Sie das Gitter vom Korb und stellen einen gefüllten Topf oder Kessel direkt auf die schwarze 
Haube des Ofens. Beachten Sie, daß die Heizleistung des Petroleumofens nicht an die eines üblichen Haushaltherdes 
heranreicht und daher mit längeren Kochzeiten zu rechnen ist. 

 

6 - Dochtreinigung 
 
Ein Docht hält mehrere hundert Betriebsstunden, vorausgesetzt er wird richtig eingesetzt. Sollte der Docht nicht mehr 
mit einer klaren blauen Flamme brennen, muß er gereinigt werden. Lassen Sie den Petroleumofen vorher vollständig 
abkühlen. 

 
6.1 Ziehen Sie am Verschlußknopf des Korbes und klappen diesen zur Seite. 
6.2 Entfernen Sie den Flammenverteiler. 
6.3 Drehen Sie den Dochteinstellknopf im Uhrzeigersinn, bis der Docht die Maximalposition erreicht hat. 
6.4 Entfernen Sie mit einer Schere oder einem scharfen Messer gleichmäßig die verkohlten Reste vom Dochtrand. 
6.5 Stellen Sie sicher, daß keine Kohlereste und Fäden am Docht zurückbleiben. 
6.6 Drehen Sie den Docht wieder nach unten, setzen den Flammenverteiler in die Dochtmitte und klappen den Korb 

wieder auf den Ofen. 
 
7 – Dochtwechsel 

 
Sollte der Docht trotz erfolgter Reinigung nicht mehr mit einer klaren blauen Flamme brennen, muß er ausgewechselt 
werden. Wechseln Sie den Docht nur bei Bedarf und nur, wenn der Petroleumofen vollständig abgekühlt ist. Ziehen 
Sie sich für diese Arbeit am besten Arbeitshandschuhe an, da die Einzelteile verschmutzt und teilweise scharfkantig 
sein können. 
Ersetzen Sie den alten Docht nur durch einen neuen Original-POD-Docht. 
 
7.1 Ziehen Sie am Verschlußknopf des Korbes und klappen diesen zur Seite. 
7.2 Entfernen Sie den Flammenverteiler. 
7.3 Greifen Sie den Brenner mit beiden Händen und drücken ihn leicht nach unten, während Sie ihn zugleich gegen 

den Uhrzeigersinn drehen (dies ist möglicherweise etwas schwergängig). Heben Sie den Brenner nun vom Tank 
ab. 

7.4 Drehen Sie den Dochteinstellknopf im Uhrzeigersinn, bis der Docht die Maximalposition erreicht hat. Ziehen Sie 
nun den Docht gerade nach oben aus dem Dochthalter heraus. 



 

 

7.5 Setzen Sie einen neuen Docht in den Dochthalter ein. Helfen Sie beim Einsetzen der inneren Pappmanschette in 
den Dochthalter ggf. mit einem Flachschraubendreher nach: Ziehen Sie ihn zwischen der Unterkante der 
Pappmanschette und dem Halterrohr entlang, so daß die Manschette nicht verkanten kann. Achten Sie darauf, 
daß das Zahnrad der Dochteinstellmechanik in die gezahnte Nut der äußeren Dochtmanschette greift. 

7.6 Drehen Sie den Docht vorsichtig nach unten. 
7.7 Setzen Sie den Brenner mit den vier kleinen Ausbuchtungen am unteren Rand in die vier kleinen Nuten der 

Tanköffnung ein. Greifen Sie den Brenner mit beiden Händen und drücken ihn leicht nach unten, während Sie ihn 
zugleich im Uhrzeigersinn festdrehen. 

7.8 Setzen Sie den Flammenverteiler in die Dochtmitte und klappen den Korb auf den Ofen. 
 

 

8 - Lagerung 
 

• Bewahren Sie den Petroleumofen immer an einem trockenen und gut belüfteten Ort auf. Lassen Sie ihn nicht im 
Regen stehen. 

• Achten Sie darauf, daß sich im Tank noch Petroleum befindet, damit der Docht nicht austrocknet.  
 

9 - Wartung und Pflege 
 

• Prüfen Sie regelmäßig die Funktion und den Zustand der Ofenteile auf mögliche Beschädigungen. 
• Verwenden Sie für die Reparatur des Ofens ausschließlich Originalersatzteile. 
• Reinigen Sie regelmäßig alle Ofenteile, auch das Auffangblech. Alte Verunreinigungen (z.B. Ruß, Petroleumreste) 

verursachen einen unangenehmen Geruch und lassen sich um so schwerer entfernen, je länger sie den Teilen 
anhaften. 

• Achten Sie stets darauf, daß der Tank ausreichend gefüllt ist. Füllen Sie den Tank (des vollständig abgekühlten 
Petroleumofens!) rechtzeitig nach. Lassen Sie den Tank niemals vollständig leer brennen, da ansonsten der Docht 
anfängt zu verkohlen und es dadurch zu einer starken Rußentwicklung kommen kann. 

 
Falls der Petroleumofen nicht funktioniert, gehen Sie folgendermaßen vor: 
• Prüfen Sie, ob der richtige Brennstoff eingefüllt ist. 
• Prüfen Sie, ob der Tank mit ausreichend Heizpetroleum gefüllt ist. 
• Prüfen Sie, ob der Flammenverteiler richtig eingesetzt ist. 
• Stellen Sie sicher, daß der Docht nicht zu hoch eingestellt ist (es müssen 3 Lochreichen am Flammenverteiler zu 

sehen sein). 
 
10 - Sicherheitshinweise 
 

A.  Verwenden Sie ausschließlich frisches, reines Heizpetroleum! 
B. Verwenden Sie keinesfalls Benzin oder Diesel! 
C. Verwenden Sie keinesfalls Duftpetroleum, Spiritus, Öl oder andere leicht entflammbare Brennstoffe. 
D. Befolgen Sie die Reihenfolge der in dieser Bedienungsanleitung erläuterten Arbeitsschritte. 
E. Befüllen Sie den Tank vorsichtig. Überfüllen Sie den Tank nicht! 
F. Befüllen Sie keinesfalls den noch brennenden Petroleumofen! 
G. Lassen Sie den Petroleumofen vor dem Befüllen des Tanks vollständig abkühlen. 
H. Lassen Sie den brennenden Petroleumofen niemals unbeaufsichtigt! Schalten Sie den Petroleumofen vor 

Verlassen des Aufstellortes aus. 
I. Verwenden Sie den Petroleumofen keinesfalls in Schlafräumen, feuer- oder explosionsgefährlicher Umgebung, 

Wohnwagen, Fahrzeugen oder auf Sportbooten.  
J. Verwenden Sie den Petroleumofen nur in gut belüfteten Räumen. Stellen Sie eine gute Belüftung des Aufstellortes 

sicher: Bringen Sie Fenster in Kippstellung oder öffnen sie ca. 10 cm weit und stellen sie fest. Es besteht 
Erstickungsgefahr! 

K. Halten Sie Kinder von Ofen und Petroleum fern! Es besteht Verbrennungsgefahr! 
L. Decken Sie den Petroleumofen niemals ab! 
M. Halten Sie Ofen und Petroleum von leicht brennbaren Stoffen und Gegenständen fern! Stellen Sie den 

Petroleumofen mit einem Mindestabstand von 1 Meter zum nächsten Gegenstand auf! Es besteht Brandgefahr! 
N. Stellen Sie den Ofen auf eine waagerechte, stabile Fläche. 
O. Montieren Sie vor der ersten Inbetriebnahme das Auffangblech. 
P. Prüfen Sie den Petroleumofen regelmäßig auf mögliche Beschädigungen. 
Q. Verwenden Sie für die Reparatur des Ofens ausschließlich Originalersatzteile. 

 
 

WARNUNG! 
Lassen Sie den Heizofen niemals ohne Aufsicht brennen! 

Lassen Sie den Heizofen niemals über Nacht im Schlafraum brennen! 
Sorgen Sie Immer für gute Belüftung! 

 
Mehr Information gibt es auf unserer Internetseite: www.abpod.se 

 
 

 Dalkroken 8    Tel:  +46 491-76 30 50  
 SE-57091 KRISTDALA    Fax: +46 491-76 30 69  

 SCHWEDEN     info.pod@abpod.se 


